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Installationsanleitung A

Technische Sicherheitseinrichtung EFSTA

 

Dies stellt eine grobe Ablaufbeschreibung der durchzuführenden Arbeiten dar. Detailinformationen 

Smartcard, Smartcardreader und EFSTA-

www.bonit.at/efsta.asp . Die Beschreibung ab Punkt 5 kann je nach verwendeter 

Software abweichen und ist dem Softwarehandbuch Ihres Produktes

die Selbstinstallation ist ein fudiertes EDV

werden hier nicht erklärt - diese umfangreichen Arbeiten können nur von unseren 

Technikern erledigt werden. 

 

1) Computer vorbereiten 

Stellen Sie auf dem Kassenrechner eine Internetverbindung her und führen Sie alle 

Windows-Updates durch. Bei Windows XP ist jedenfalls das ServicePack3 

Laden Sie sich das aktuelle Update Ihres bonit.at Softwareproduktes herunter und 

installieren Sie dieses. Schützen Sie Ihren Computer durch ein

empfehlen Produkte mit wenig Ressourcenbedarf (z.B. Avira, Panda).

 

Bei Windows 10 den Schnellstart-Modus deaktivieren (Systemsteuerung>Energieeinstellungen>Netzschalteroptionen)

 

2) Treiber für Smartcardreader und Smartcard installieren

Stecken Sie den Gemalto Smartcardreader mit eingesetzter Smartcard an einen USB

Stromversorgung. Windows installiert den Treiber für den Smartcard

Betriebssystemen müssen Sie den Treiber ggf. von der Gemalto Homepage laden und manuell installieren.

meisten Betriebssystemen wird auch für die Smartcard selbst ein Treiber installiert. Lediglich bei Windows 7 gibt es 

einen Bug im Betriebssystem welches eine automatische Treiberinstallation verhindert. Dort bitte manuell den Microsoft 

Generic Treiber zuweisen:  

 

Installationsanleitung A-Z 

Technische Sicherheitseinrichtung EFSTA 
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Treiber für Smartcardreader und Smartcard installieren 

Stecken Sie den Gemalto Smartcardreader mit eingesetzter Smartcard an einen USB-Anschluss mit au

Stromversorgung. Windows installiert den Treiber für den Smartcard-Reader normalerweise 

Betriebssystemen müssen Sie den Treiber ggf. von der Gemalto Homepage laden und manuell installieren.

n wird auch für die Smartcard selbst ein Treiber installiert. Lediglich bei Windows 7 gibt es 
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Dies stellt eine grobe Ablaufbeschreibung der durchzuführenden Arbeiten dar. Detailinformationen zur Bestellung von 

Modus deaktivieren (Systemsteuerung>Energieeinstellungen>Netzschalteroptionen)

 

Anschluss mit ausreichend 

normalerweise automatisch. Bei älteren 

Betriebssystemen müssen Sie den Treiber ggf. von der Gemalto Homepage laden und manuell installieren. Bei den 

n wird auch für die Smartcard selbst ein Treiber installiert. Lediglich bei Windows 7 gibt es 

einen Bug im Betriebssystem welches eine automatische Treiberinstallation verhindert. Dort bitte manuell den Microsoft 



3) EFSTA Register (EFR) installieren 

Laden Sie sich die aktuellste EFR-Installationsdatei von www.bonit.at/efsta.asp herunter. Installieren Sie diese Datei mit 

Administratorenrechte.  

 

Es wird automatisch ein neuer Systemdienst "EFR2" installiert: 

 

Starten Sie nach der Installation Ihren Rechner neu. 

 

 

 

 

 

 

 



4) EFSTA Register (EFR) konfigurieren 

Starten Sie über einen HTML5-fähigen Browser folgende lokale Webseite:  http://127.0.0.1:5618/config  

(alternativ kann statt 127.0.0.1 auch localhost oder die lokale IP-Adresse verwendet werden). Sie gelangen in das 

EFSTA-Konfigurationsmenü.  

 

WICHTIG: Aktivieren Sie zuerst im Punkt "Profil" die Checkfelder bei "Online_uponSC" und "RN_TT" und klicken Sie auf 

"Save" um diese Einstellung zu speichern. 

 



Rufen Sie nun den Punkt "Smartcard" auf und geben die Pin der Smartcard ein und klicken auf "Test" und auf 

"Speichern". 

 

Kehren Sie dann in den Punkt "Status" zurück und kontrollieren ob die aktuelle Registerversion installiert ist und ob bei 

Recorder "online" oder "waiting" steht. Dann ist im Register alles abgeschlossen und Sie können den Browser wieder 

schließen. Sollte bei Recorder "offline" stehen, dann haben Sie die beiden Haken bei "Online_uponSC" und "RN_TT" im 

Reiter "Profil" nicht gesetzt. Dann dies bitte noch vor dem ersten Beleg umstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

5) Software konfigurieren (Flexx, Suite, Auftrag oder Hotel) 

Die EFSTA Konfiguration in unseren insgesamt 4 Programmen funktioniert ungefähr gleich - bis auf ein paar kleine 

Unterschiede. Wir erklären hier einmal die Vorgangsweise in BONit FlexX. Für die anderen Produkte sehen Sie bitte im 

entsprechenden Handbuchkapitel nach. 

Rufen Sie die Konfigurationsfunktion über das Backoffice auf. Entweder über den Button rechts unten oder über das 

Menü "Bewegungsdaten" (so auch in Auftrag, Hotel und Suite). 

 

 

Sie gelangen in das Konfigurationsmenü.  

 

a) Als erstes geben Sie bei der IP-Adresse die IP-Adresse des lokalen Rechners an oder 127.0.0.1. 

b) Vergeben Sie nun eine eindeutige Kassenkennung - diese darf sich in Ihrem Unternehmen nicht wiederholen 

c) Klicken Sie auf "EFR Register prüfen (/state)" . Ist der Register betriebsbereit und 

die IP-Adresse korrekt, dann erscheinen Registerinformationen wie z.B. hier: 

 

d) Aktivieren Sie nun folgende Checkfelder: 

 

* EFSTA Sicherheitseinrichtung aktivieren 

* Belegerteilungspflicht (sollte bereits seit 1.1.2016 aktiviert sein) 

* Fiskalnummer auf Beleg 

* QR-Code 

* EFSTA Statusfenster anzeigen (zur Kontrolle - kann später deaktiviert werden) 



 

WICHTIG: Aktivieren Sie keinesfalls die Optionen "Testsignatur bei Programmstart", "USBRC" oder "AUT". Diese 

Optionen dürfen nur auf Anweisung des Supports aktiviert werden. Betätigen Sie auch nie die Taste "Admin Sperre". 

Diese sperrt den Zugang zu diesen Optionen. Diese Sperre kann nur kostenpflichtig durch den Support aufgehoben 

werden. 

Vergeben Sie vor der ersten Signatur unbedingt eine eindeutige Kassenkennung - diese darf sich in Ihrem 

Unternehmen nicht wiederholen. Diese kann später nicht mehr geändert werden. 

Klicken Sie nun auf "Nonfiscal Testsignatur durchführen" um die Funktion des Registers zu prüfen ohne eine 

Echtsignatur durchzuführen (geht noch nicht über die Smartcard). Somit wird auch noch nicht unabsichtlich ein 

signierter Nullbeleg erstellt. 

  

Ist das alles ok, dann können Sie diese Funktion mit "OK" verlassen und 

BONit FlexX neu starten. 

 

 



6) Startbeleg erstellen 

Starten Sie nun BONit FlexX erneut und navigieren wieder in die EFSTA-Konfiguration. Um den von der Finanz 

geforderten Startbeleg zu erstellen, klicken Sie auf "Startbeleg / Monatsbeleg / Jahresbeleg drucken". Bestätigen Sie 

die Sicherheitsabfrage mit "Ja" und wählen den Drucker zur Ausgabe des Startbeleges. 

 

 

Der Startbeleg enthält Informationen zum Unternehmer und Informationen zum Register und den verschlüsselten 

Umsatzzähler, der zu diesem Zeitpunkt 0,00 beträgt. Dieser Beleg ist in der Buchhaltung aufzubewahren.  

 

Danach Windows (oder den Dienst EFR2) neu starten um den Startbeleg ans EFSTA-Portal weiterzugeben. 

 

Da die Kasse Internetanschluss hat und der Register mit EFSTA und EFSTA über den Webservice-User mit Ihrem 

Finanzonline verbunden ist, werden folgende Daten nach dem nächsten Windows-Neustart automatisch elektronisch in 

Ihr Finanzonline eingebucht: 

 

 

* Signatureinheit (Smartcard-Zertifikat) 

* Kasse mit AES-Key und der von Ihnen gewählten Kassenkennung 

* Startbeleg wird übermittelt und geprüft 

 


